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Neuer dualer Studiengang Energie- und Gebäudetechnik   
an der Fachhochschule Köln

Die Fachhochschule Köln bietet einen neuen dualen Bachelorstudiengang für die Baubranche 
an: Mit dem Berufsförderungswerk (BFW) der Bauindustrie NRW e.V. vereinbarte sie die Ein-
richtung des dualen Studiengangs Energie- und Gebäudetechnik. Der Bachelorstudiengang 
richtet sich an junge Menschen, die parallel zur kaufmännischen Ausbildung in einem Bau-
unternehmen das Studium der Energie- und Gebäudetechnik absolvieren wollen.  

»Mit dem neuen Studiengang bieten wir Studieninteressierten die Möglichkeit, in dem zukunfts-
trächtigen Bereich der Energie- und Gebäudetechnik Ausbildung und Studium erfolgreich zu 
verbinden und auf dem Arbeitsmarkt chancenreich anzutreten«, unterstreicht Prof. Dr. Sylvia 
Heuchemer, Vizepräsidentin für Lehre und Studium der Fachhochschule Köln. »Die Kombination 
von technischen und kaufmännischen Kenntnissen ist gerade bei Betriebsübernahmen in kleine-
ren Unternehmen von großem Nutzen«, ergänzt Prof. Dr.-Ing. Detlef Orth vom Institut für Techni-
sche Gebäudeausrüstung der Fachhochschule Köln. 

Die Studien- und Prüfungsinhalte entsprechen dem Bachelorstudiengang Energie- und Gebäu-
detechnik; die Studierenden können ihren Schwerpunkt frei wählen: Technische Gebäudeaus-
rüstung, Elektrische Gebäudesystemtechnik und Green Building Engineering werden als Ver-
tiefungsrichtungen angeboten.  Pro Jahr werden 25 Studienplätze für die dualen Studierenden 
bereit gestellt, die parallel zum Studium eine dreijährige kaufmännische Ausbildung in einem 
Unternehmen absolvieren. Die Ausbildung endet mit einem Abschluss der IHK, das Studium nach 
einer Regelstudienzeit von neun Semestern mit dem Bachelor of Engineering. 

Der gesamte Baubereich braucht qualifi zierten Nachwuchs. »Wir verfügen über rund 400 Mit-
gliedsfi rmen und kennen die genauen Bedürfnisse der Branche.  Deshalb entwickeln wir gerne 
zusammen mit der Fachhochschule Köln kreative Lösungen wie nun den bundesweit einzigarti-
gen dualen Studiengang Energie- und Gebäudetechnik«, so BFW-Geschäftsführer Dr.-Ing. Bernd 
Garstka. Der neue duale Studiengang ist bereits das zweite Kooperationsprojekt der Fachhoch-
schule Köln mit dem Berufsförderungswerk der Bauindustrie NRW.  2002 wurde der duale Studi-
engang Bauingenieurwesen eingeführt, der sich inzwischen erfolgreich etabliert hat. »Die Ab-
solventinnen und Absolventen werden von den Firmen hofi ert«, betont Dr.-Ing. Bernd Garstka. 
Neben Auszubildenden im Bauhandwerk wird seit dem Wintersemester 2009/2010 auch Bau-
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zeichnerinnen und Bauzeichnern das duale Studium Bauingenieurwesen ermöglicht. Für dieses 
Konzept ist die Hochschule 2010 im Zukunft-durch-Innovation-Wettbewerb Duale MINT-Studien-
gänge ausgezeichnet worden. 

Im dualen Studiengang Energie- und Gebäudetechnik startet der Studienbetrieb im Winterse-
mester 2011/12. Der erste Ausbildungsblock in Unternehmen beginnt am 1. Juni 2011.  Das BFW 
empfi ehlt allen Interessierten, sich bereits ab Herbst 2010 um einen Ausbildungsplatz in einem 
Unternehmen der Baubranche zu bewerben. 

Die Fachhochschule Köln ist die größte Hochschule für Angewandte Wissenschaften in Deutschland. 16.200 
Studierende werden von rund 400 Professorinnen und Professoren unterrichtet. Das Angebot der elf Fa-
kultäten und des Instituts für Tropentechnologie umfasst rund 70 Studiengänge, jeweils etwa die Hälfte 
in Ingenieurwissenschaften bzw. Geistes- und Gesellschaftswissenschaften. Neu hinzugekommen sind im 
Herbst 2009 die Angewandten Naturwissenschaften. Zur Hochschule gehören neben Standorten in Köln-
Deutz und in der Kölner Südstadt auch der Campus Gummersbach; im Aufbau ist der Campus Leverkusen. 
Die Fachhochschule Köln ist Vollmitglied in der Vereinigung Europäischer Universitäten (EUA), sie gehört 
dem Fachhochschulverbund UAS 7 und der Innovationsallianz der nordrhein-westfälischen Hochschulen 
an. Die Hochschule ist zudem eine nach den europäischen Öko-Management-Richtlinien EMAS und ISO 
14001 geprüfte und zertifi zierte umweltorientierte Einrichtung.  

Weitere Informationen:
Berufsförderungswerk der Bauindustrie NRW e.V.
Edgar Lengwenat
Humboldtstraße 30-36
50171 Kerpen
Telefon: 02237 /5618-32
E-Mail: e.lengwenat@bauindustrie-nrw.de

Fachhochschule Köln
Institut für Technische Gebäudeausrüstung
Prof. Dr.-Ing. Detlef Orth
Betzdorfer Straße 2
50679 Köln
Telefon: 0221/8275-2627
detlef.orth@fh-koeln.de

Kontakt für die Medien:
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